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UI:> 1~ U nr emen Secondhand-Markt rund ums Kind. Ge­
handelt werden Herbst- und Winter-Kleidung, Spielzeug, 
Autositze odet Hochstühle. Der Markt ist im Pfarrsaal der 
Pfarrgemeinde St. Ludgerus an der MeSSingfelijstr. ein 
Waltrop. Interessenten, die etwas anbieten mö n~,. en 
sich mit Sandra Meyer Ir 02309/558885 od ~ß-' I 

mann Ir 02309/783477 in Verbindung. ., .1 

11 Wie soll man dieses ahnden?" 
- Von: K;ul-Heinz 

Marwell (Waltrop) 
- Betr.: Bericht "Wir 

haben alles getan" über 
Schweinegrippe an 
Waltroper Schulen 

- WZ vom 19.0ktober 

Hieristm.E. nicht nur 
leichtfertig gehandelt'son­
dem fahrlässig, wenn nicht 
sogar grob fahrlässig. Da 
werden einerseits zur Vor­
beugung Schutzmaßnah ­
men ergriffen, und bei tat­
sächlichen Fällen wird das 
Auftreten verschwiegen. 
Nennt man eine derartige 
Handlungsweise etwa vor­

bildlich? 
Eine Aussage, man wisse von 
zwei bis drei Fällen, kann nur 
von Vermutung zeugen. Ent­
weder ich weiß konkret von 
zwei Fällen oder von drei Fäl­
len. Hier sind unsere Kom­
munalpolitiker gefordert, 
sich zum Wohle ihrer Mit­
bürger einzusetzen. Dabei 
sollte das Parteibuch keine 
Rolle spielen! 
Die Verantwortlichen müs- ' 
sen sich ihrer Verantwortung 
stellen und ihre Handlungs­
weise erklären. Wenn schon 
Leute wegen eines Brötchens 
entlassen werden, wie soll 
man dieses ahnden? 
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